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Naturfreunde Burgenland

Parndorf: Jugendgruppe gegründet

Die Naturfreunde Parndorf sind eine der aktivsten Ortsgruppen im Bezirk Neusiedl 
am See und haben für alle Altersgruppen ein attraktives und vielseitiges Angebot. Die  
jungen Naturfreunde nehmen ab sofort selbst das Heft in die Hand: mit der Gründung 
einer Jugendgruppe unter der Führung von Denise Schansky wollen die Naturfreunde 
noch bessere Angebote für junge Menschen entwickeln und dem Nachwuchs Raum für 
eigene Ideen geben. Bereits die erste Veranstaltung, ein Public Viewing anlässlich des 
WM-Finales am 15. Juli war bereits ein toller Erfolg!
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Liebe Naturfreundinnen  
und Naturfreunde!
Im vergangenen Sommer hat sich wieder einmal gezeigt, welche Vielfalt an 
Freizeitangeboten von unseren Ortsgruppen betrieben wird. Über einige Beispiele 
dafür wird in dieser Ausgabe von „Natur erleben“ berichtet. Das Spektrum reicht 
dabei von Kinderbadewochen über Zeltlager bis zur Besteigung des Hochschwabs 
und des Großglockners.

Naturfreunde-Ortsgruppen bringen sich aber immer wieder auch intensiv in ihren 
Heimatgemeinden ein. Sie tragen dadurch zu einer Steigerung der Lebensqualität 
maßgeblich bei. Beispielhaft möchte ich in diesem Zusammenhang die 
Ortsgruppe Lackenbach erwähnen. Unter großem Einsatz unserer ehrenamtlichen 
FunktionärInnen wurde dort der Grillplatz neugestaltet und im Sommer eröffnet. 
Diese Ortsgruppe zeichnet sich aber auch durch innovative Angebote für Kinder 
aus, die anderen Ortsgruppen zum Vorbild dienen können. Als Landesvorsitzender 
möchte ich mich deshalb für einen verstärkten Informationsaustausch zwischen 
unseren Ortsgruppen einsetzen.

Im kommenden Herbst werden sich die burgenländischen Naturfreunde aber auch 
wieder verstärkt dem Thema „Klettern“ widmen. Die mittlerweile in die Jahre 
gekommene Kletterhalle im Landessportzentrum VIVA in Steinbrunn wird unter 
maßgeblicher Beteiligung der Naturfreunde generalsaniert und erweitert. Damit 
leisten die Naturfreunde einen wesentlichen Beitrag dazu, dass speziell Kindern 
und Anfängern der Einstieg in den Klettersport erleichtert wird.

Um all diese Freizeitmöglichkeiten auch wirklich nutzen zu können, ist eine 
geregelte Freizeit oder die Möglichkeit, sich die Freizeit selbst einteilen zu können, 
natürlich eine wichtige Voraussetzung. Auch für unsere FunktionärInnen sind das 
wichtige Voraussetzungen. Die Ausweitung der möglichen Überstundenarbeit 
durch die Einführung des 12-Stunden-Arbeitstages durch die Bundesregierung 
ist hier natürlich nicht förderlich. Nachdem gleichzeitig die Mitspracherechte der 
Belegschaftsvertretungen bei der Anordnung solcher Arbeitszeiten eingeschränkt 
worden sind, sind negative Auswirkungen auf das Vereins- aber auch auf das 
Familienleben zu befürchten. Dass überlange Arbeitstage auch der Gesundheit 
schaden, muss nicht noch zusätzlich erwähnt werden.

Auch wenn es negative Entwicklungen bei den rechtlichen Rahmenbedingungen 
gibt: Wir Naturfreunde werden uns auch in Zukunft dafür einsetzen, dass 
allen Menschen der Zugang zu einer intakten Natur offensteht, dass dabei das 
Gemeinschaftserlebnis im Vordergrund steht und dass unsere Angebote für alle 
Menschen leistbar bleiben.

Berg frei

Mag. Thomas Lehner
Landesvorsitzender 

Naturfreunde Burgenland
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Im Rahmen einer Bergtour auf den Hochschwab wurde die Idee ge-
boren, in Stinatz eine Naturfreunde-Ortsgruppe zu gründen. Im März 
1983 war es schließlich soweit, unter Obmann Josef Balaskovits 
wurden die Naturfreunde Stinatz mit 25 Mitgliedern aus der Taufe 
gehoben.

Seit damals machten die Stinatzer mit tollen Ver-
anstaltungen von sich Reden und setzten zahlrei-
che Initiativen in der Gemeinde. Unter anderem 
wurde der Dorfbrunnen „Goransko“ saniert und 
ein Erlebniswanderweg errichtet. Das schlug sich 
schnell auch auf den Mitgliederstand nieder. Vor-
sitzender Ewald Neubauer kann heute auf 178 
Mitglieder verweisen und ist stolz, dass neben 
vielen neuen, jungen Funktionären auch die Grün-
dungsfunktionäre aktiv den Verein unterstützen. 

Hochschwab und Glockner
Schon seit ihrer Gründung erwiesen sich die Naturfreunde Stinatz 
als besonders bergaffin. Eine zentrale Rolle spielte dabei immer der 
Hochschwab. Bis heute gilt er als Hausberg der Ortsgruppe. Die 
symbolische Hofübergabe von Langzeitvorsitzendem Erich Gran-
dits zu Ewald Neubauer im Sommer 2017 erfolgte auf dem Gipfel 
obersteirischen Zweitausenders und auch im heurigen Jubiläumsjahr 
durfte eine Besteigung nicht fehlen.
Aber die Südburgenländer wollten noch höher hinaus. Nachdem im 
Gründungsjahr eine erfolgreiche Großglocknerbesteigung stattfand, 
sollte 35 Jahre danach erneut eine Naturfreunde-Gruppe den höchsten Berg Österreichs erklimmen. Begleitet von erfahrenen Berg-
führern und drei Naturfreunden aus Draßburg wurde der Glockner in Angriff genommen. Die erste Etappe führte vom Glocknerhaus 
über Stockerscharte zur Salmhütte. Um 04:15 brach der große Tag an, über das Hohenwartkees und Hofmannskees führte der Weg 
zur Erzherzog-Johann-Hütte und weiter über den Normalweg. Über Glocknerleitl, Kleinglockner und Glocknerscharte erreichten die 
Stinatzer und Draßburger schließlich den Gipfel . Der atemberaubende Panoramablick und das erhebende Gefühl den höchsten Punkt 
Österreichs erreicht zu haben, entschädigten mit Sicherheit für die Strapazen des Auf- und Abstiegs.
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Stinatz: Hoch hinaus zum Jubiläum
2018 feiern die Naturfreunde Stinatz ihr 35-jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass bestieg die Ortsgruppe ihren 
„Hausberg“ den Hochschwab und organisierte eine Jubiläumsbesteigung des Großglockners.
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Einst und Jetzt: 
35 Jahre nach der 

ersten Glockner-
besteigung stan-
den die Stinatzer 

Naturfreunde 
erneut auf Öster-
reichs höchstem 

Gipfel

Naturfreunde-Grillplatz in Lackenbach
Auf Initiative der Naturfreunde entstand in 
Lackenbach ein neuer Grillplatz. 2016 stell-
te sich die Frage einer neuen Heimat für 
die Ortsgruppe. Das Ergebnis der Überle-
gungen war ein Konzept, dass die Errich-
tung eines Grillplatzes vorsah.

Begegnungspunkt für alle
Im Jahr 2017 begannen die Erdbewegun-
gen, danach wurden Wasserleitungen 
verlegt, der Pavillon neu gestaltet und der 
Platz mit einer Hecke umrundet. Im Jahr 
2018 wurde der Grillplatz schließlich mit 
einer Beleuchtung, Bänken und einer Feu-
erstelle fertiggestellt. Am 12.8.2018 wur-
de der Grillplatz, der Begegnungspunkt für 
alle sein soll, feierlich mit einem Platzkon-
zert der Jugendmusik Lackenbach und der 
Segnung durch Pfarrer Mück, eröffnet.

Vielseitiges Kinderangebot
Die Naturfreunde Lackenbach wollen aber 
nicht nur etwas für das Gemeinwohl leis-
ten. Besonders die Arbeit mit Kindern ist 
Michaela Kremsner und ihrem Team ein 
Anliegen. Hier entstehen immer wieder 

innovative Ideen, die die Kinder zu einer 
sinnvollen Freizeit in der Natur animieren.  
Beim Zeltlager werden beispielsweise 
alte Spiele neu entdeckt oder kurzerhand 
neue Spiele ausgedacht und spannende 
Erlebnisse angeboten.

Nach einjähriger 
Arbeit konnten 

die Naturfreunde 
Lackenbach am 
12. August den 

neuen Grillplatz  
feierlich eröffnen.

Foto: Naturfreunde Lackenbach



4 Natur erleben - Herbst 2018

Alles neu in der Kletterhalle Steinbrunn
Vor fast 20 Jahren entstand im Landessportzentrum in Steinbrunn die erste Kletteranlage im Burgenland. Auf 
Initiative der Naturfreunde wird diese Anlage nun generalsaniert und ausgebaut.

Als 1999 die Kletterwand im heutigen 
Landessportzentrum entstand, galt Klet-
tern noch als ein Sport für Exoten. Heute 
ist Klettern eine Olympiasportart, die im-
mer mehr Anhänger findet - auch im Bur-
genland.

Neue Kletterflächen, neue Routen
Maßgeblich mitverantwortlich für die-
se Entwicklung war die Kletterhalle in 
Steinbrunn. Seit 2003 bieten die Natur-
freunde Kletterkurse im Landessportzen-
trum an. Nun ist die Anlage in die Jahre 
gekommen. Auf Initiative der Naturfreun-
de wird die Kletterwand gemeinsam mit 
dem Land Burgenland und dem Landes-
sportzentrum noch diesen Herbst gene-
ralsaniert und erweitert. Dabei wird die 
Boulderwand um einen speziellen An-
fänger- und Kinderbereich ergänzt. Mit 
den zusätzlichen 110 m2 Kletterfläche im 
Vorstiegs- und Topropebereich wird es zu-
künftig eine senkrechte Wand ohne Über-

hang und auch eine leicht liegende Wand 
geben. Insgesamt entstehen ca. 140 m2 
zusätzliche Kletterfläche. Durch die Sanie-
rung erstrahlt die Kletterwand wieder in 
neuem Glanz und der Zubau sorgt für op-

timale Bedingungen bei den zukünftigen 
Kletterkursen. Regelmäßige neue Routen 
sorgen für Abwechslung und machen die 
Kletterhalle Steinbrunn zu dem Hotspot 
der burgenländischen Kletterszene.

Die Grafik zeigt 
schon jetzt, wie 
die Kletterhalle 
zukünftig ausse-
hen wird. Links 
und rechts der be-
stehenden Wand 
entstehen neue 
Kletterflächen.



Aus unseren Ortsgruppen
Die 30 Ortsgruppen der Naturfreunde Burgenland sind das Herzstück unseres Vereins. Sie sind 
erste Anlaufstelle für unsere 3.500 Mitglieder, verantwortlich für viele einzigartige Naturfreunde-
Veranstaltungen und ein unverzichtbarer Faktor im Gesellschaftsleben der Gemeinden.

Badespaß am See
Eine tolle und abwechslungsreiche Ferienwoche verbrachten ins-
gesamt 13 Kinder der Naturfreunde Eisenstadt auf der Seehütte in 
Rust. Dort ging bei herrlichem Sommerwetter die Kinderbade-
woche über die Bühne. Für Spaß und Abwechslung sorgte nicht 
nur das Baden oder Paddeln im See. Auch beim Angeln und den  
gemeinsamen Spieleabende waren alle mit Enthusiasmus dabei. 
Während der gesamten Badewoche waren die Eltern herzlich 
eingeladen, den Kindern Besuche abzustatten. Diese nahmen 
die Einladung gerne an und stellten sich immer mit köstlichen 
Leckereien ein. 

Verpflegungsmeister
Am 14. Juli 2018 organisierten die Naturfreunde Sigleß-Krensdorf am 
Kinderspielplatz in Sigleß einen Grillnachmittag. Dabei legte sich 
der gesamte Vorstand ins Zeug, um die zahlreichen Besucher bei 
einem gemütlichen Sommerabend mit Speisen und Getränken 
zu versorgen. Damit beim Grillfest alles klappt, wurde am 28. 
Mai bereits für den „Ernstfall geprobt“. Da machte nämlich 
die große Burgenland-Tour des ORF im Sigleßer Pfarrgarten 
Rast. Die Naturfreunde haben auch hier ihr organisatorisches 
und kulinarisches Geschick bewiesen und die Teilnehmer mit 
Bohnentatscherl und Grammelpogatschen bestens versorgt.

Durch die Bucklige Welt
Die Naturfreunde Oberpullendorf unternahmen am 18. August eine 
Wanderung durch die hügelige Landschaft der Buckligen Welt. 
Ausgehend von Krumbach führte die Strecke über das 3-Wetter-
Kreuz und den Ransgraben zum Eisgreissler, wo Eisliebhaber auf 
ihre Kosten kamen. Weiter ging es über das Weiße Kreuz und 
Wolfsbauer in die Privatbrauerei „Schwarzbräu“. Während einer 
geführten Bierverkostung erfuhren die Oberpullendorfer viel 
Wissenswertes über das Bierbrauen. Zum Abschluss besuchten 
die schon müden Wanderer noch eine Mostschank in Kirchschlag 
bevor es wieder retour nach Oberpullendorf ging.

25 Jahre NF Neudorf
Am 30. Juni feierten die Naturfreunde Neudorf ihr 25-jähriges 
Bestandsjubiläum. Neo-Obmann Dieter Firmkranz und sein 
Vorgänger Rudolf Firmkranz konnten dabei Bürgermeister Karel 
Lentsch und zahlreiche Vertreter der Neudorfer Vereine und der 
Kirche begrüßen. Im Zuge eines kurzen Rückblicks erläuterte 
Rudolf Firmkranz die Entwicklung der Ortsgruppe. Schon 1990 
wurde eine Naturfreundehütte in Neudorf errichtet und 1993 
erfolgte schließlich die freundschaftliche Trennung von der 
Ortsgruppe Parndorf, die die Neudorfer Naturfreunde in der 
Gründungsphase auch finanziell unterstütze. 
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Foto: Naturfreunde Eisenstadt

Foto: Naturfreunde Sigleß-Krensdorf

Foto: Naturfreunde Neudorf

Foto: Naturfreunde Oberpullendorf



Nikolausfeier
01. Dezember 2018
OG Kemeten, Emmerich Mühl, 0664/545 25 08

Weihnachtsfeier
01. Dezember 2018
OG Parndorf, Ernst Priet 0660/402 02 14

Perchtenlauf
01. Dezember 2018
OG Parndorf, Ernst Priet 0660/402 02 14

Adventbazar
02. Dezember 2018
OG Oslip, Karl Ehn 0664/311 05 52

Winteropening in Obertauern
14. - 16. Dezember 2018
Naturfreunde Burgenland, Richard Gartner 02682/775-252

Kinderbetreuung am Hl. Abend
24. Dezember 2018
OG Mönchhof, Richard Greiner sen. 0680/311 79 47

Silvesterwanderung
31. Dezember 2018
OG Neudorf, Rudolf Firmkranz 0699/17 12 30 20

Regelmäßige Termine
Musikgymnastik
jeden Montag, 19:00 - 20:00 Uhr
OG Neufeld, Herbert Smetaczek 0699/10 34 23 48

Fit in den Winter
jeden Dienstag, 19:30 - 20:30 Uhr
OG Neufeld, Herbert Smetaczek 0699/10 34 23 48

Nordic Walking
jeden Dienstag 18:00 Uhr
OG Oberpullendorf, Nikolaus Dominkovits 0676/84 32 03 12

Fotostammtisch
jeden 1. Montag im Monat
Fotoreferent Johann Nabinger 0664/263 55 68WrW.r

Veranstaltungstipps 2018/2019
Naturfreunde Burgenland, Permayerstraße 2, 7000 Eisenstadt
http://burgenland.naturfreunde.at, burgenland@naturfreunde.at, 02682/775-252

Oktober 2018
Oktoberfest
06. Oktober 2018
OG Lackenbach, Michaela Kremsner 0699/12 00 37 17

Familienwandertag
26. Oktober 2018
OG Neusiedl am See, Franz Denk 0660/463 10 40

Herbstwanderung
26. Oktober 2018
OG Neutal, Christian Wegscheidler 0664/73 64 54 82

Panoramawanderung
26. Oktober 2018
OG Oberpullendorf, Nikolaus Dominkovits 0676/84 32 03 12

Wandertag
26. Oktober 2018
OG Lackenbach, Michaela Kremsner 0699/12 00 37 17

Hotterwanderung
26. Oktober 2018
OG Stoob, Klaus Reingruber 0650/456 30 01

Herbstwanderung
26. Oktober 2018
OG Oslip, Karl Ehn 0664/311 05 52

Wandertag
26. Oktober 2018
OG Sigleß-Krensdorf, Franziska Duskanits 0677/61 21 68 45

November 2018
Vortrag von Hans Goger
16. November 2018
OG Draßburg-Baumgarten, Erich Müllner 0650/201 77 02

Wintersportartikel Flohmarkt
30. November - 02. Dezember 2018
OG Eisenstadt, Ingrid Wallner 0650/537 42 63

Dezember 2018
Kerzenentzünden
01. Dezember 2018
OG Loipersdorf-Kitzladen, Johann Gamauf 0699/11 98 33 03

6 Natur erleben - Herbst 2018
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Multimedia - Vortrag
von

Freitag, 16. November 2018
19:00 Uhr

Gasthaus SONNENHOF Schattendorf
7022 Schattendorf, Fabriksgasse 35

zu Fuss vom Neusiedler See auf den höchsten Gipfel Österreichs

Hans Goger

Kartenbestellung ab sofort bei Erich Müllner (0650/201 77 02) od. 
naturfreunde.drassburg@gmail.com sowie im GH Sonnenhof
Vorverkauf: € 10,-    Abendkasse: € 13,-ZU FUSS VOM NEUSIEDLER SEE AUF DEN HÖCHSTEN GIPFEL ÖSTERREICHS

Wintersportartikelflohmarkt
30.11. - 02.12.2019

Eisenstadt, ASKÖ-Breithofer-Halle
(beim Lindenstadion)

Bring deine Sportartikel zum Verkauf oder nimm dir 
Zeit und stöbere im großen Sortiment. Finde passen-
des Equipment für deine Sportart oder starte in eine 
neue ohne Unsummen für die Ausrüstung bezahlen zu 
müssen.

Öffnungszeiten:
Freitag 10:30 - 18:00 Uhr
Samstag 09:00 - 18:00 Uhr
Sonntag 09:00 - 14:00 Uhr

Annahmeschluss: Samstag 18:00 Uhr

Langlaufen in Jakuszyce, Polen
13. - 20. Jänner 2019

Unterkunft: Hotel Pod Szrenica

inkludierte Leistungen:
Organisation, Hin- und Rückreise im Komfortbus u. 
Transporte vor Ort, Nächtigung im DZ mit HP, Loipenge-
bühren, Betreuung durch NF-Langlauftrainer

nicht inkludierte Leistungen:
Mittagessen, Tourenproviant, Reisekostenversicherung

Leitung: Rainer Schuch, Dr. med. Ralf Wödlinger

Preis: ab 634,- (pro Pers. im DZ)
 ab 685,- (pro Pers. im EZ)

Info u. Anmeldung: http://burgenland.naturfreunde.at



P. b. b. Erscheinungsort Eisenstadt, Verlagspostamt: 7000 Eisenstadt, Zulassungs-
nummer: GZ02Z032302M
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HOL SIE DIR! 
DIE KOSTENLOSE AK-CARD.

02682 740-3141 
bgld.arbeiterkammer.at/ak-card
ak-card@akbgld.at

(für Mitglieder der AK-Burgenland) 

GÜNSTIGER ZU BURGENLANDS TOP-EVENTS

Winteropening in Obertauern
14. - 16. Dezember 2018

inkludierte Leistungen:
2x Nächtigung im Doppel- oder 3-Bett-Zimmer mit Du-
sche, WC, Halbpension, Sauna, Guiding durch 
NF-Instruktor

Preis: 249,-

Info u. Anmeldung: http://burgenland.naturfreunde.at

Winteropening in Obertauern
Start in die Wintersaison in einem der attraktivsten und schneesichersten Skigebiet Österreichs. Die ersten 
Schwünge der Saison zieht man am besten in Obertauern.

Obertauern ist mit Sicherheit 
eines der bekanntesten und 
renommiertesten Skigebiete 
Österreichs. Schlagwörter wie 
Gamsleiten oder Tauernrunde 
lassen jedes Skifahrerherz hö-
her schlagen.

Salzburger Skiparadies
Deine Saison beginnt dieses 
Jahr auf mehr als 100 Pisten-
kilometern, die sich auf 1.600 
bis 2.300 Meter Höhe rund 
um das Salzburger Skimekka 
Obertauern schlängeln und 
Wintersport für alle Könnens-
stufen garantieren. Neben 
der günstigen Lage, sorgt 
eine nahezu flächendecken-
de Beschneiungsanlage für 
Schneesicherheit ab Dezem-
ber. Modernste Liftanlagen 
bringen dich schnell, sicher 
und bequem nach oben und 
urige Hütten entlang der Pis-
ten bieten Gelegenheit für den 
einen oder anderen Einkehr-
schwung.

Auf die Piste, fertig, los!
Unser Skitag startet dabei 
vor der Haustür, denn das Al-
penhotel Moaralm liegt direkt 
an der Skipiste. Schon beim 
Eintritt versprüht das 4-Ster-
ne-Haus sein besonderes fa-
miliäres Flair. Die großzügig 
eingerichteten Zimmer, Sauna, 
Dampfbad und eine vorzügli-
che Verpflegung bieten nach 
einem genussvollen Skitag 
Entspannung und Zeit um die 
Akkus wieder aufzuladen.

Genuss, kein Muss
Begleitet von einem Natur-
freunde Instruktor erkundest 
du das Skigebiet in all seinen 
Facetten und entdeckst dabei 
vielleicht auch den einen oder 
anderen Geheimtipp. Fixes 
Programm gibt es keines, das 
richtet sich nach den Interes-
sen der Teilnehmer, sodass 
der Genuss und der Spaß am 
Wintersport im Mittelpunkt 
stehen.  


